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Liberale und Jren in England
Ganz unerwartet iſt wieder einmal wie man uns aus

London ſchreibt die HomeruleBombe geplatzt Auf einer
Verſammlung der Vereinigten Jriſchen Liga und des
Jriſchen Arbeiterbundes erklärte nämlich der Führer der

Frländer im engliſchen Parlamente Herr John Redmond
klipp und klar daß die liberale britiſche Regierung bisher
nicht ihre Zuſagen erfüllt habe daß ſie Grund zur Un
zufriedenheit gegeben und daß es notwendig ſei ihr den
Standpunkt klar zu machen Bisher habe es die iriſche
Zartei für klug erachtet den Miniſtern Zeit zu geben ihreMhne zur Reiſe zu bringen Es ſei ſehr viel die Rede ge

weſen von einer großherzigeren Politik von gewiſſen
Vorſchlägen die zu Homerule führen ſollen und von der
Abſicht Jrland in Uebereinſtimmung mit iriſchen Jdeen
zu regieren Herr Redmond machte kurzen Prozeß mit
dieſen Verſicherungen und erklärte kurz und bündig
von einem Regieren nach iriſchen Jdeen könne keine Rede
ſein da kein Engländer die Jrländer verſtehe und Jrland
werde ſich mit nichts weniger zufrieden geben als mit einem
eigenen freigewählten Parlament mit einer eigenen ver
antwortlichen Regierung die über iriſche Angelegenheiten
u entſcheiden habe Nur auf dieſe Weiſe könne die iriſche
rage gelöſt werden und von ſolchen Zwiſchenſtationen die

zu Homerule führen wie ſie die engliſche Regierung in
Ausſicht geſtellt habe wolle die iriſche Nation nichts wiſſen
Wenn man ſich damit zufrieden geben wollte ſo könnte die
nationale Bewegung in Irland an ihrer Geſchloſſenheit
leiden und dies müſſe um jeden Preis vermieden werden

An Klarheit läßt dieſe Erklärung des iriſchen nationalen
ührers nichts zu wünſchen übrig Es muß übrigensen Redmond zugeſtanden werden daß er ſich in dieſer

Beziehung konſequent geblieben iſt Vor den Wahlen
während derſelben und jetzt nach ihnen iſt er immer mit
der gleichen Forderung hervorgetreten Während der Wahlen
umgingen die Führer der liberalen Partei Englands dieſe Frage
Sie ließen alles ſo ziemlich im Dunklen Hätten ſie ſich aus
geſprochen für die Wiederaufnahme der Gladſtoneſchen
Homerule Frage erklärt ſo wären ſie Gefahr gelaufen
einen großen Teil der engliſchen Wähler zu verlieren
hätten ſie dagegen wieder deutlich erklärt daß ſie an die
Gewährung von Homerule abſolut nicht denken ſo wären
ihnen die Stimmen der iriſchen Wähler in England und
Schottland wo ſie in vielen Wahlbezirken den Ausſchlag

eben verloren gegangen Sie wichen darum der HomeruleSag nach beſten Kräften aus
Jm Verlaufe der vergangenen erſten Tagung kam die

Frage nicht zur Erörterung Die Jrländer gaben der
Regierung wie Herr Redmond ganz richtig bemerkte Zeit
ihre Pläne zur Reif zu bringen Um ihre Geduld nicht
auf das Aeußerſte zu ſpannen kündigte aber die Regierung
an daß ſie eine Vorlage vorbereite die Irland weitere
autonome Rechte einräumen werde die wieder näher zu
Homerule führen Von dieſer Zwiſchenſtation will aber
Herr Redmond aus dem von ihm angegebenen Grunde
nichts hören Die engliſche Regierung muß aber einen
Schritt auf der iriſchen Bahn machen Es wird nicht
der Rieſenſchritt ſein den Herr Redmond verlangt
ſondern nur ein weiterer Schritt in der Richtung
von Homerule wie Sir Henry Campbell Banner
man und auch Herr Birrell und Herr Asquith erklärten
Unter dieſen Umſtänden iſt es unvermeidlich daß die nächſte
Tagung des britiſchen Parlaments wieder zu einer iriſchen
wird bei der man bald die unioniſtiſche Oppoſition durch
die iriſche Partei verſtärkt finden wird wobei dieſe ſonder
bare Bundesgenoſſenſchaft darin wurzelt daß die Unioniſten
gegen die Regierung ſtimmen weil ſie zu viel bietet und
die Jrländer weil ſie zu wenig gibt Wenn ſich auch noch
die ſozialiſtiſche Arbeitergruppe dieſer Oppoſition anſchließt
ſo iſt doch die Majorität des Kabinetts eine derartige daß
ſie dem vereinten Anſturme vollſtändig gewachſen bleibt
Die leitenden liberalen Blätter finden ſich darum auch ſchon
mit dem Unvermeidlichen ab wenn auch nicht zu verkennen
iſt daß ihnen die Ausſichten auf den bevorſtehenden Kampf
nichts weniger als angenehm ſind Die Weſtminſter Gazetteerklärt daß Herr Redmond ganz gut weiß die Regierung

könne nur ſchrittweiſe vorgehen und die nächſte iriſche Vor
lage könne darum auch nichts anderes ſein als eine Zwiſchen
ſtation Wenn ſie dabei nicht die Mithilfe Herrn Redmonds
habe ſo werde ſie es bedauern Bei ſeiner jüngſten Erklärung
wäre es freilich das einfachſte und bequemſte die iriſche
Frage einfach auf ſich berühen zu laſſen Die Regierung

ſich aber ihrer Verantwortung Jrland gegenüber bewußt
ie ſei von der Ueberzeugung durchdrungen daß Reformen

notwendig ſind und ſchon lange hätten gewährt werden
ſollen Sie werde ſie auch gewähren Sie werde ſich durch
die Oppoſition des Herrn Redmond bei ihrer Majorität
auch nicht abhalten laſſen und für die iriſche nationale
Partei drohe da wenn Herr Redmond nicht zur Einſicht
kommt die Gefahr die er vermeiden wolle Viele Jrländer
würden es vorziehen eine tüchtige Abſchlagszahlung anzu
nehmen als ſie abzuweiſen und gerne einen weiteren Schritt R

dem Ziele von Homerule unternehmen als ſtehen zu
eiben
Dieſe im eigenen Jntereſſe ausgeſprochene wohlmeinende

Mahnung wird freilich bei Herrn Redmond kaum ver angen
da er wohl darauf rechnet daß auch ein Teil der Liberalen
ſich auf die Seite der Homeruler ſchlagen wird eine
Möglichkeit die auch auf ſeiten der engliſchen Regierung inBerechnung gezogen wird und man darf unter veſen m

ſtänden dem Entwicklungsgang der nächſtjährigen britiſchen
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Parlamentstagung mit Spannung entgegen ſehen die leicht
über das Sein oder Nichtſein des Bannermanſchen Kabinetts
entſcheiden oder aber die Spaltung in der iriſchen nationalen
Partei herbeiführen kann die Herr Redmond fürchtet und
die man auf engliſcher Seite nicht nur unter den Unioniſten
ſondern auch unter den Liberalen erhofft und mit Sehn

ſucht herbeiwünſcht O
Deutſches Keich

Hof und Perſonaluachrichten
Das Kaiſerpaar und die Prinzeſſin Viktorkta

Lniſe gedenken am 3 Oktober von Rominten abzuretiſen und
ſich zu einem zweltägigen Aufenthalt nach Cadinen zu begeben
Jm Anſchluß hieran wird der Kaiſer vielleicht noch einige Tage
auf Schloß Hubertusſtock Wohnung nehmen um in der Schorf
heide der Jagd obzullkegen

Die Hochzeit von Frl Berta Krupp iſt auf den 16 Ok
tober feſtgeſetzt Der Kaiſer hat bekanntlich ſeine Teilnahme
zugeſagt Die Trauung findet in der an der Terraſſe vor dem
Hanpigebände errichteten Kapelle ſtait die bis zur Trauung
von Frl Barbara Krupp im nächſten Frühjahr ſtehen bleibt

Der Erbaroßherzog und die Erbgroßherzogin von Baden
ſind geſtern in Badenwetiler wieder eingetroffen

Wie offiziös mitgeteilt wird iſt der durch die Ernennung
des Votſchaftsrats v Jagow zum Wirkl Legationsrat und
vortragenden Rat im Auswärtigen Amt frei gewordene Poſten
des erſten Sekretärs bei der Botſchaft in Rom dem Legations
ſekretär bei der Gefandtſibaft in Bukareſt Legationsrat Frei
bherrn v Ritter zu Grünſtein übertragen worden der in
der Perſon des bisherigen erſten Sekretärs bei der Gefandi
ſchaft in Bern Legationsrat Dr v Brüning einen Nach
folger erhalten hat

Zur braunſchweigiſchen Frage
Die Vaterl Volksztg in Braunſchweig das Organ der

dortigen Landesrechtspartei veröffetlicht einen Aufruf an
Deutſchlands Fürſten und Freie Städte in dem

u a heißt
Jn der Notlage in die wir nicht durch eigene Schuld ge

raten ſind wenden wir uns an euch alle mit der Bitte uns
zu helfen Jhr könnt es wenn ihr wollt Was wir wünſchen
und ſuchen iſt nur unſer Recht Wir wollen innerlich frei
und ſelbſtändig ſein unter unſerem eigenen angeſtammten
Fürſtenhanſe Wenn ihr nicht unſerem Rechtsgefühl und dem
des ganzen deutſchen Volkes unheilbare Wunden ſchlagen
wollt müßt ihr das Unrecht das uns ſeit mehr denn zwanzig
Jahren geſchehen iſt jetzt wieder gut machen Jhr dürft nicht
länger mehr die Rückkehr unſeres Herzogs Ernſt Auguſt auf
den Thron ſeiner Väter hindern

Der Aufruf fordert insbeſondere den Kaiſer auf die Schwierig
keiten zu beſeitigen die der Thronbeſteigung des Herzogs im
Wege ſtehen und erbittet die Aufhebung des bekannten Bundes
ratsbeſchluſſes

Eine ſüddentſche Korreſpondenz mit angeblich guten Jnfor
mationen erzählt von Verſuchen eine Verſtändigung zwiſchen
Preußen und dem Herzog v Cumberland herbeizuführen Die
Grundlage auf der dies geſchehen ſolle ſei ungefähr folgende
Der Herzog verzichte zugunſten ſeines älteſten Sohnes auf die
Sukzeſſion in Braunſchweig beide Söhne entſagen mit väter
licher Ermächtigung allen Anſprüchen auf Hannover und ver
künden dies in einer Proklamation an die hannoverſche Be
völkerung Die Notabeln der hannoverſchen Welfenpartei erklären
in öffentlicher Kundgebung daß ſie den durch die Ereigniſſe von
1866 geſchaffenen de facto Zuſtand nunmehr als de jure Zuſtand
anerkennen und fordern ihre Geſinnungsgenoſſen zur Treue
gegen die Hohenzollerndynaſtie auf Preußen erkläre im
Bundesrat daß gegen die Sukzeſſion des Hauſes Braun
ſchweig Lüneburg in Braunſchweig Hinderniſſe nicht mehr
beſtehen Ob der Herzog für dieſe Grundlage einer Ausſöhnung
der beiden Dynaſtien zu gewinnen ſet und ob ſich der Kaiſer
damit begnügen werde laſſe ſich heute noch nicht mit Sicherheit
beurteilen Jn Kreiſen die es wiſſen können werde geglaubt
König Eduard habe ſchon bei der Friedrichshofer Zuſammen
kunft über die Möglichkeit einer Verſtändigung ſondiert und den
Eindruck gewonnen daß eine ſolche nicht ausgeſchloſſen ſei
zumal der Kaiſer eine Einverleibung Braunſchweigs
nicht beabſichtige und auch gegen eine Perſonal
Union Bedenken hege Dies habe dazu beigetragen daß die
Familie CEumberland ihr früheres Mißtrauen gegen die preußiſchen
Abſichten aufgegeben habe und einer ernſtlichen Prüfung der
Frage näher getreten ſel

Seitens der welfiſchen Partei war eine Abordnung aus
Braunſchweig unter Führung des Reichstagsabgeordneten
v Damm nach Gmunden zum Herzog von Cumberland ent
ſandt worden Die Deputation wurde vom Herzog empfangen
der auf die ihm unterbreltete Bitte nunmehr die Thronſolgefrage
in einem für Braunſchweig günſtigen Sinne zu löſen den
Braunſchw N Nachr zufolge erwiderte er ſei bereit den

Wünſchen der braunſchweigiſchen Bevölkerung ſo weit wie
möglich entgegenzukommen befürchte aber daß KaiſerWilhelm keine Verſtändigung wünſche Die Antwort
des Herzogs von Cumberland iſt recht unbeſtimmt Was helßt
So wett wie möglich Jſt dies der Verzicht auf Hannover

Deutſchland und der Vatikan
Die Taktik franzöſiſcher Zeitungen es ſo darzuſtellen als

ſtände der Vatikan unter deutſchem Einfluß ſcheint in dem
Vatikan die Furcht groß zu ziehen es könne ſich das Verhältnis
zwiſchen ihm und Fran reich noch weiter verſchlechtern Anders
wenigſtens läßt ſich ein Artikel des vatikaniſchen Organs Vera

oma nicht erklären das nach Mitteilung des B T ſo
deutſchfeindlich wie möglich ſchreibt

Das bekannte vatikaniſche Organ Vera Roma bringt überDeutſchland einen Wahte einen werhwürdiget Blick
hinter die Kuliſſen gewiſſer Vatikankreiſe geſtattet und manchen
Leuten in Deutſchland die Augen öffnen dürft as Leg
lobt zunächſt den Vor gen Widerſtand der Elſaß
ringer T die Germaniſationspolitik des Zentrums
und fügt hinzu übrigen iſt der Papſt nicht ein

Kaiſer Wilh are ſehr ebbeſte See r dieſen Uheriſden hüten

Erſcheint wöchentlich
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bat der trotz ſeiner ſchönen Toleranzbetenerungen an die
Adreſſe der Katholiken ſeines Reiches noch heute die Polen
verfolgt nur weil ſie zu Gott in ihrer Mutterſprache zu beten

wagen und der da und dort in Deutſchland noch Ueberreſte
des Kulturkampfes beſtehen läßt Dies allein müßte ge
nügen um den Aberwitz einer angeblichen Verſchwörung des
Vatikans mit Berlin gegen die franzöſiſchen Katholiken darzu
tun Die Elſaß Lothringer können überzeugt ſein daß der
päpſtliche Stuhl ihren Widerſtand gegen die Umtriebe des durch
ſeinen germaniſchen Chanvinismus verblendeten deutſchen
Zentrums billigt

Die Einzelheiten dieſes Artikels ſind ſo unſinnig daß ſie einer
Widerlegung überhaupt nicht bedürfen Sie zeigen aber welche
Mächte im Vatikan ſich rühren und wie feindlich dort die
Stimmung gegen Deutſchland zu ſein vermag Vielleicht öffnen
derartige Bekenntniſſe einer ſchönen vatikaniſchen Seele endlich
denen die Augen die in maßgebenden politiſchen Kreiſen
Deutſchlands an Freundlichkeit für das päpſtliche Rom nicht
genng zu bieten vermögen

Die Fleiſchuot
Wegen der fortwährenden Steigerung der Fleiſchpreiſe beſchloß

der Magiſtrat von Würzburg bei der bayeriſchen Staatsregierung
vorſtellig zu werden daß dieſelbe beim Bundesrat auf Oeffnung
der Grenzen für Schlachtvieh dringe Dieſe Petition ſoll durch
alle bayeriſchen Städte unterzeichnet werden

Arbeiterſtimmen über Arbeiterſchutz
Das Miniſterium des Jnnern in Dresden veröffenllicht ſoeben

die Berichte über den Beſuch ſächſiſcher Arbeiter in
der Ständigen Ausſtellung für Arbeiterwohl
fahrt in Charlottenburg i J 1904 U a ſchreibt ein
Drechſler und Holzbildhauer Jn Arbeiterkreiſen gelßelt
man oft ſchroffe Klaſſenunterſchlede nicht genügende Berück
ſichtigung der arbeitenden Bevölkerung uhw Während unſerer
Reiſe baben ſich dieſe oft fangatiſch verfochtenen Anſichten als
haltlos erwieſen Für mich war es eine große innere Befriedi
gaung aufs neue erfahren zu haben daß der anſtändige Arbeiter
der Fürſorge und des Wohlwollens der Regierung ſich ſtets er
freuen kann Jn einem anderen Bericht heißt es Es
wäre nur zu wünſchen daß dies auch vom Arbeiterſtand aus
erkannt und die dargerelchte Hand nicht immer wieder zurück
geſtoßen würde Ein dritter Bericht ſchließt Es ſind von den
deutſchen Regierungen Anſtalten getroffen worden zur Erhaltung
des Arbeiterſtandes welche ein großartiges Wohlwollen der
Bundesſtaaten in ſich bergen

Politiſches

Die Dresdener Nachrichten feiern heute am
1 Oktober das Jnbilänm ihres fünfzigjährigen Beſtehens
Mit beſcheidenen Mitteln von Karl Liepſch und Julius Reichardt
begründet hat das Blatt nach Ueberwindung kritiſcher Jahre
ſich ſtetig aufwärts entwickelt Seit 1898 wird es von Kom
merzienrat Dr Erwin Reichardt einem Sohne von Julius
Reichardt geleitet Aus Anlaß der Feier hat der Verlag eine
Jubiläumsausgabe veröffentlicht und einen Betrag von 20000 M
für gemeinnützige und wohltätige Zwecke geſtifiet Am Jubiläums
tage werden auf Koſten der Zeitung 3750 Arme in den Reſtau
rationen der Stadt geſpeiſt werden

Zum natlonlliberalen Parteitage in
bereits 600 Delegierte angemeldet

Der nationalliberale Reichsverein in Dresden hat in ſeiner
letzten Sitzung die Chemnitzer Reſolution des nationalliberalen
Landesansſchuſſes zu der feinen gemäacht in welcher das Ver
halten der nationalliberalen Reichstagsfraktion zur Reichsfi anz
reform ſcharf getadelt wird Es wurde dringend davor ge
warnt der Regierung fortgeſetzt Vorſpanndienſte zu leiſten

Goslar ſind

Parlamentariſches
Eine große Anzahl von Denkſchriften für den Reichs

t a g u a eine über außergerichtlichen Zwangsvergleich
wird von verſchiedenen Behörden bearbeitet

Wahlbewegung
Bei der Erſatzwahl von Wahlmännern für die auf den

13 Okt anberaumte Landtagserſatzwahl in Magdebur
wurden durchweg die Kandldaten der nationalliberalen Parte
gewählt ſo daß die Wiederwahl des Abg Schiffer mit noch
größerer Mehrheit als 1903 wahrſcheinlich iſt

Religion und Koufeſſion
Ueber Erwarten ſchnell hat das Berliner Kon

ſiſto rium in dem neueſten Kirchenſtreit in der St Markus
ind die Entſcheidung getroffen Das amtliche Schriſt
tück das dem Pfarrer D Fiſcher zugeſtellt worden iſt hat

folgenden Wortlaut Der Beſchluß des Vorſtandes des liberalen
Parochialyereins in der St Markusgemeinde die Anregung zur
Eintragung in die Wählerliſte in klelneren Vereinigungen durch
perſönliche Ausſprache zu geben und dazu beſtimmte den Mit
gliedern dieſes Vereins bekannte Perſonen einzulgden kaun nur
den Zweck verfolgen die eingeladenen Perſonen zur Abgabe
ihrer Stimmen zugunſten der Uberalen Partei zu bewegen
d h im Jnutereſſe dieſer Partel für die Kirchenwahlen in der
St Markusgemeinde 7 agitieren Es mag nun dahingeſtellt
bleiben ob die auf Einladung des Vorſtandes des liberalenParochialvereins erfolgende Teilnahme eines Gemeindegeiſtlichen

an einer ſolchen Verſammlung und die Leitung der Unterhaltung
in derſelben ſich ſchon als eine Beteillgung an der Wahlagitatlon
darſtellt welche als unzuläſſig n ezeichnen iſt edenfalls
aber muß der Tatbeſtand einer für eine iſtlichen
nach dem Erlaſſe des Evangeliſchen Ober Kirchenrats vom
19 Auguſt 1882 K G u V Bl S 71 nicht ſtatthaften Be
teiligung an der Wahlagitation dann als vorliegend angenommen
werden wenn wie im vorliegenden Fang die Verteretee
zwiſchen 9 und 10 Uhr abends ſtattfinden und Gemeindegeiſtliche
an denſelben teilnehmen während ſie der Gemeinde von der
Kanzel verkündigt haben daß zu derſelben Stunde zur Enkgegen
nahme von Anmeldungen für die Wählerliſte in ihren Wohnungen
bereit ſeien und wenn infolgedeſſen einzelne Verſammlu u
im unmittelbaren Anſchluß an die Verſammlung die nung
eines der betelligten Geiſtlichen aufſuchen und z bis
weilen ſogar eine Viertelſtunde nach 10 Uhr ab Eintragung in die Wählerliſte anmelden Elu ſoldes

Schkepperdienlichen nicht aed tetcharakteriſiert ſich als die Leiſtung vozu Wahlzwecken und kann ſeitens eines
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eiligung an dieſer Sr Emp g dieſer Verſngun iſt uns zu beſtätigen Abteilung

rlin Faber verſteht ſich von ſelbſtD Fiſcher die Angelegenheit nunmehr dem Oberkirchenrat unter

Schulweſen

Dex Unterrichtsminiſter als oberſte Jnſtanz hat die
Beſchwerde des Charlottenburger Magiſtrats wegen
der verſagten Beſtätigung des liberalen Stadtverordneten
Dr Penzig als Mitglied der dortigen Stadtſchuldeputation
zürückgewieſen Der Grund iſt Dr Penzig iſt Diſſident
und bat als ſolcher verſchiedentlich ſeiner religiöſen Anſchauung
in pädagogiſchen Schriften Ausdruck gegeben

Auch der Mannheimer Stadtſchulrat Dr Sickinger hat
den an ihn ergangenen Ruf als Nachfolger des verſtorbenen
Stadtſchulrats Dr Gerſtenberg nach Verlin zu kommen
abgelehnt

Verkehrsweſen

Graf Zeppelin unkernimmt auf dem Bodenſee in nächſter
Woche mit dem nen hergeſtellten Luftſchiff einen Aufſtieg

Verwaltung und Rechtsbflege
Am heutigen Tage begeht der Präſident des Oberlandes

gerichts in Frankfurt a M Wirkl Geh Oberjnſtizrat Dr Karl
Hagens ſein 50 jähriges Dienſtjnbiläum

Sozialbolitik
Der Senat von Hamburg beantkragt die Mitgenehmigung

der Bürgerſchaft dazu daß der Penſions anſtalt deutſcher
ourualiſten und Schriftſteller zur Errichtung einer
itwen und Waiſenkaſſe eine einmalige Veihilfe in Höhe von

5000 M bewilligt werde Der Betrag ſoll noch nachträglich in
den diesjährigen Stagtshaushalt eingeſtellt werden

Polenfrage

Der Polenklub in Wien beſchloß heute an die Re
gierung eine Jnterpellation wegen fortgeſetzter Nicht
beſtellung von Briefen mit polniſchen Adreſſen
in Deutſchland zu richten Das öſterreichiſch deuntſche Poſt
übereinkommen erſcheine dadurch verletzt

Arberiterhewegnng

Jn Organen des ſozialdemokratiſchen Verbandes der
Krankenkaſſen beamten finden wir folgende Mitteilung

Die Beamten der Ortskrankenkaſſe in Nz im Königreich Sachſen
gingen ihren Kaſſenvorſtand um eine Gehaltserhöbung an
und verwieſen hierbei auch auf die Münchener Beſchlüſſe Da
ſie die Frage des Vorſtandes ob ſie denn auch dem Verbande
der Krankenkaſſenbeamten angehören verneinen mußten erhielten
ſie zur Antwort ſie ſollten ſich erſt organiſieren dann
ließe ſich weiter über die Münchener Beſchlüſſe reden Offener
iſt wohl noch nie die parteipolitiſche Ansnutzung der Kranken
kaſſen durch die Sozialdemokratie zugeſtanden worden

Der größte Teil der Berliner Zettelankleber an
den Litfaßſäulen trat geſtern nacht in den Ausſtand

Heer und Flotte
Eine neue Militärvorlage mit nicht unbedentenden

Mehrſorderungen wird wie die Germania vernimmt dem
Reichstage in den nächſten Monaten zugehen Es handelt
ſich dabel hauptſächlich um eine ziemlich erhebliche Vermehrung der
Genic Truppen zur ausgiebigeren Verwendung des Telegraphen
und Telephondienſtes ſowie um eine ſyſtematiſche und aus
Gedehnte Verwendung des Automobils im Heeresdienſte Doneben
dürfte nach den Erfahrungen der letzten Manöver zu ſchließen
auch eine nicht unerhebliche Verſtärkung der ſchweren Feldartillerie
gefordert werden

Den 60 jährigen Gedenktag ſeines Eintritts in das Heer
kann der Generallentnant z D Eduard v Jena in Naum
burg am 1 Oktober begehen der zuletzt die 4 Diviſion in
Bromberg befehligt hat

Am 4 Oktober feiert der Erſte Armee Muſik
inſpizient Prof Guſtav Roßberg ſein 50jähriges Dienſt
jubilänm

Der Abteilungschef im großen Generalſtab Oberſt La u en
ſtein der am 13 September zum dienſttuenden Flügel
adjutanten des Kaiſers ernannt worden iſt und während
des ruſſiſch japaniſchen Krieges zum ruſſiſchen Hauptquartier
kommandiert war ſoll dazu auserſehen ſein demnächſt die Stelle
des Militärbevollmächtigten in Petersburg zu übernehmen
Seit Dezember v J befindet ſich in dieſer Stellung der
Generalmajor und General à la suite v Jacobi der dem
ruſſiſchen Frrrlouortter zugeteilt und der Perſon des Zaren
attachtert iſt

Koloniales
Jn der Köln Volksztg bemängelt eine deutſche Ueber

ſecfirmna das kolonigle Lieferungsweſen das dringend
einer Aenderung bedürfe Die Gonvernements ſollen ſelbſt in
die Loge verſetzt werden ihren Vedarf an Ort und Stelle be
ziehnngsweiſe bei den mit den Verhältniſſen genan vertrauten
landesanſäſſigen Firmen zu decken Jn Berlin ſcheine man
ſelbſt einzuſehen daß die Unterſuchung in Hamburg obwohl ein
höherer Jntendanturbeamter des Oberkommandos daran teil
nimmt nicht maßgebend ſein könne denn man habe
beſtimmt daß dieſer erſten eine zweite definitive Abnahme
im Schutzgebiet folge Jn der Zuſchri,t wird ferner hervor
gehoben daß einmal 75,000 Pfund Fleiſchwaren von einem Bier
verleger gekauft worden feien der ſelbſt am meiſten erſtaunt
war als hiervon über 50,000 Pfund ſchlecht befunden und zurück
gewieſen wurden Die Ware aber befand ſich tatſächlich in einem
durchaus minderwertigen Zuſtande Nichtsdeſtoweniger fand ſie
den Weg in die Kolonken zur Verpflegung unſerer Truppen
Aehnlich erging es mit anderen Sachen

Von Woermann Preiſen weiß eine ſüdweſt
efrikaniſche Zuſchrift an die Dortmunder Ztg geradezu un
glaubliche Angaben mitzuteilen Beſonders werden die cxor
bitanten Landungsgebühren in Swakopmund und Lüderitz
bucht getadelt wo die Firma Woermann das Landungsmonopol
hat Wir heben ans der Zuſchrift die folgenden Daten heraus
wobei wir ſelbſtverſtändlich die Verantworlung dem genannten
Blatt überlaſſen müſſen Jn der Ausnutzung der Konjnnktur ging
die Woermann Linie foweſt die Land nngsgebübren ohne
Rückſicht auf die Feſtſetzungen des Hamburger Frachtbriefes nach
dem Tonnen gewicht eder nach dem Kublkinhalt zu be
rechnen wie gerade der höhere Betrag zuſtande kam Dieſe
Braxis galt natürlich auch für die Regierungsfrachten Eine
Reviſion der Reichszahlungen an Landungsgebühren dürfte in dieſer
Beziehung allein ſchon manche Ueberraſchung zeitigen Noch eigen
tümlicher iſt aber daß die Kolonialver waltung gezwungen ge
weſen iſt u a ſolch hohe Landungsgebühren auch zu zahlen für
das von Hamburg bei den Pferdelransporten von Kopſtadt
aus für die Ochſen und Mauleſel Transporte mitgeſührte
Futter Hen Hafer u ſ f welches auf der See
reiſe verbraucht worden war Zweiſellos iſt auf dieſe
Eigentümlichkeit der Berechnung niemand gekommen
Immerhin dürite aber das Reich auf dieſe Weiſe ſich ein Gul
baben bei der Firma Karl Woermann a haben dos
mehaere Möllionen betragen ſollle Was ſür Unſummen dieſe

ndungsgebühren in belden Häfen auch in der ruhigen
eritzbucht verſchkingen dafür nur ein Beiſpiel Ein vom

ttinelſter Grafen v Königsmarck dem früheren Rennreiter
bier Erſtklaſſiges leiſtet von BuenosAires nach Lüderitze dond
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Jn der Schlußſitzung werden zunächſt die Anträge betreffend

Agitation erledigt Rechtsanwalt Dr LiebknechteVerlin be
Bildung eines ſtändigen Ausſchuſſes

zur ſyſtematiſchen Entfaltung einer beſonderen
antimilitariſtiſchen Propaganda

Die ankkmilitariſtiſche Propaganda bedarf nach dem Antragſteller
elnes beſonderen Anſtoßes durch eine beſondere Zentralleitung
Derartige Jnſtitntlonen hätten
ſehr bewährt und Deutſchland ſei weit zurück in der antimili
tariſtiſchen Propaganda hinter dieſen Ländern Der Militaris
mus bedeutet das ſtärkſte Bollwerk des Kapitalismus das der
Sozkaldemokratie noch Widerſtand leiſten könne wenn längſt der

überwunden ſei
vorſichtig wie möglich gefaßt ſo daß gegen ihn die törichtſte
Aengſtlichkelt nichts mehr einzuwenden haben dürfte Vereinzelter

Ehrlich Breslau begründet einen Antrag in den

ſich in Belgien und Frankreich

Der Antrag ſei ſo

rege Agilation gegen den Militaris
ieſemm Zweck ſoll der Parteivorſtand

alljährlich zur Zeit der Rekrutenaushebung Flugblätter heraus
Ebenſo ſollen auch die örtlichen Parleiorganiſationen

durch Volksverſammlungen dieſe Agitation betreiben Bebel
den Breslauer Antrag haben wir nichts einzuwenden

ieſein Jahr ein derartiges Flugblatt
herausgegeben Dagegen muß ich mich auf das allerentſchiedenſte
gegen den Antrag Liebknecht ausſprechen ſelbſt auf die Gefahr
hin als Schwarzſeher oder noch mehr bezeichnet zu werden

Wir ſind es nachgerade ja gewöhnt worden daß
alljährlich derartige Anträge aus Oſthavelland an uns gelangen

daß immer wieder auf das Aus
land hingewieſen wird Man vergißt dabei nur die Kleinigkeit

re Verhältniſſe wie bei uns herrſchen
des Parteivorſtandes kann ich erklären daß wir

uns auf einen derartigen Antrag nie und nimmer einlaſſen
können Wenn Sie im Sinne des Antrages beſchließen wollen

müſfen Sie eine andere Organiſation dafür wätzlen

Wir unſererſeits haben ein zu hohes Gefühl der Verant
wortlichkeit um ein ſolches Wagnis zu riskieren Wenn der

wunden iſt werden wir auch mit dem
Wir haben den Antrag auch nicht

Jch behaupte daß es keine zweite Sozialdemokratie in
atiſch wie wir den Kampf gegen den

Militarismus geführt hat und die mit einer ſolchen Regelmäßig
einer vierzigjährit

Budgets für Heer und Marine abgelehnt hat Lebh Zuſtimm
Wir laſſen uns aber nicht in eine Agitation hereindrängen die

n parlamentariſchen Tätigkeit alle

Beifall Der Antrag Liebknecht
wird gegen wenige Stimmen abgelehnt

wurde eine von der Frauenkonferenz
und von Frau Zietz Hamburg be

gründete Reſolution ſolgenden Wortlants Der Parteltag lenkt
noſſen auf die erſchreckend hohe Zahl

von Fällen entſetzlicher Mißhandlung Verwahrlofung und
Ansbentung von Kindern

durch die eigenen Eltern Pfleger oder
alle Partelangehörigen auf ſolchen
kräftigſte entgegenzutreten und auf deren Verhütung planmäßig
hinzuarbeiten Er proteſtiert ferner gegen die heute herrſchende

Erzieher Er fordert
Unmenſchlichkeiten aufs

rziehung die das verwahrloſte Kind
und der ſchmählichſten Ausbeutung

wirkliche Fürſorge Erziehung
für mißhandelte Kinder ſchaffen und
n gemäß zur Selbſtändigkeit heran

werden darauf gewählt Bebel mit
350 Singer mit 349 Stimmen zum Parteikaſſierer Geriſch mit

rt mit 344 Auer mit 343 Molken
mit 329 Stimmen Neu als Sekretär

wird gewählt Müller Görlitz mit 241 Stimmen Zu Kontrolleuren
wurden gewählt Kaden Frau Zetkin Ehrhart Brühne Ernſt

Außerdem wurden ans den Reihen der
rdt Charlottenburg und Wengels
ſtand gewählt Damit waren die
ledigt und es ſprach alsdann Singer

roten Jungen Garde
Jm Karl Theodor trat heute unter Veteillgung von etwa

200 Delegierten der erſte Verbandstag des Verbandes junger
Arbeiter Deutſchlands zuſammen Bekanntlich hat ſich die

iner Organiſierung der Jugend bis
her ziemich ſkeptiſch gegenübergeſtellt und erſt der Mannheimer
Porkteitag hat der Jugendbewegung durch Annahme einer Rieſo
lution Liebkuecht ſein Wohlwollen ausgeſprochen
in die Tagesordnung wurde

Vor Eintritt

u Alkohol und Tabak
Zu Vorſitzenden wurden Wagner und Eichhorn

Mannheim gewählt Die Reihe der Begrüßungsanſprachen er
öffnete Reichstagsabgeordneter Geriſch Es ſprachen weiter

die Berliner Arbeiterbildungsſchule
und für den Ardeiterabſtinentenbund und Frau Zietz Hamburg
die die Zuſammengehörigkeit der Frauen und
feierte Den Geſchäftsbericht erſtattete Wagner Mannheim

ugendbewegung

ürgerlichen Partelen längſt Jugend
vereine geſchaffen hätten die Jngendvereine der Partei aber als
Lausbubenvereine beſchimpften
Junge Garde nicht abhalten der Partei neue Rekruten zu

Das aber würde die

des Verbandes jugendlicher Arbeiter

vor der Militärzeit
zu erblicken damlt der Soldat wenn er ins Heer eintrete ſich
klar darüber ſei daß das einzige Gebot das er zu halten noch
verpflichtet ſei das ſei Valer und Mutter zu ehren das ihm
höher ſtehen als der Eid gegenüber irgend einer Perſon

tiſche Propaganda aber dürfe nicht im anarchi
ſtiſchen ſondern nur im marxiſtiſchen Sinne geführt werden

ung gab ein Vertreter der belgiſchen
ſicht über den Erfolg der Jugend

Die antimilltariſtiſche Propaganda
habe das belglſche Heer ſchon ſo durchfreſſen daß die Regierung
es ſeit 1902 nicht mehr we

Wenn es heute in Velgien zu einem
Entſcheidungskampf komme werde mindeſtens die Hälfte des
r anf ſeiten der Arbeiter kämpfen Allerdings ſei das eine
ropaganda wie man ſie in Deutſchland noch nicht kenne und

wie ſie auch nur in Belgien möglich ſei durch die Agitation in

ige es gegen ſtreikende Arbelter auf

Katzenſtein Berlin und Duncker Dresden berichteten
über das neue Verbandsſtatut deſſen weſentlichſte Aenderung die

félnne Arbelterinnen in den Ver
chlüſſe des deulſchen Parteltages der erklärt der Ob

an Fracht
Lan

irma Karl Woermann 20,000
ark Obwohl die von BuenosAires kommenden Viehdompfer

einen Hin Transport nach dem Schutzgebiet
hatten und oft die Holzverſchläge für die Pferde Ochſen und
Eſel nachher verbrennen mußten betrugen die Frachtfätze für

a ee e

Jugendorganiſation verichtete Pr Frank Mann eim Ihreal e erblicke die Jugendorgoniſation haßt m r
ampf gegen die Ausbeutung der Lehrlinge dann in der Er

ziehung der jugendlichen Arbeiter zu ſozialiſtiſchem Denken und
vor allem in der Propaganda gegen den Militarismus

Nachdem auf Antrag Katzenſtein eine Reſolution ans
S war die die Jugendvereine zum Anſchluß anen Arbelter Abſtinentenbund verpflichtet ſprach Dr Liebo
knecht Berlin über Jugend ünd Militarismus
Eine Abrüſtung ſei ſo lange nicht denkbar als die Staaten noch
verſchiedene Jntereſſen hätten und koloniale Ausdehnungspolitik
betrieben Aber immer mehr trete in den Vordergrund als
Aufgabe des Heeres der Kampf gegen den inneren Feind Das
habe jeder am 21 Januar in Berlin ſehen können als die
geladenen Kanonen durch die Straßen der Stadt rollten Gegen
den Militarismus habe die Sozialdemokratie bisher das ſage
er trotz Bebel ſo gut wie nichts getan Allerdings ſe das auch
die kitzlichſte Frage der ſozialdemokratiſchen Politik denn klein
würden die Opfer nicht ſein nachdem der Kaiſer den ünti
militarismus die Geißel der Völker genannt habe und dem fraue
zöſiſchen Schriftſteller Gaſlon Menier in der jüngſten Unter
redung das Angebot gemacht habe mit Frankreich dem Erb
feind eine internationale ankk antimilitariſtiſche Liga zu
gründen Was daher im einzelnen zu tun ſei ſoll eine Kom
miſſion erfahrener Partelgenoſſen und Jnuriſten erſt ausfindig
machen Es wäre auch möglich daß der Militarismus erſt über
wunden würde wenn der mit ihm verbündete Kapitalismus
überwunden ſei Um dieſen zu untergraben gelte es ſchon jetzt
und möglichſt raſch den Kampf gegen den Militarismus aufzu
nehmen Stürmiſcher Beifall Von einer Diskuſſion über
den Vortrag wurde Abſtand genommen Der Kongreß nahm

tion und eine Proteſterklärung gegen die Auflöſung des Königs
berger jugendlichen Arbeitervereins ſowie gegen die ſchwere
Verurteilung der Vorſtandsmitglieder dieſer Vereinigung an

Ausland
Die Karawanken Bahn

Jn Anweſenheit des öſterreichiſchen Eiſenbahuminiſters
Dr Derſchatta und vieler Feſtgäſte fand in Klagenfurt geſtern
die Eröffnung der Karanwanken Bahn ſtatt die von Villach über
Roſenbach nach Durchfahrung des etwa acht Kilometer langen
Karanwanken Tunnels nach Aßling zum Anſchluß an die Alpen
bahn führt und die Verbindung mit Trieſt herſtellt während von
Roſenbach ein Flügel nach Klagenfurt führt

Frankreich und die Haager Konferenz,
Dle franzöſiſche Regierung läßzt der Magdeb Ztg zufolge

die Meldung daß Frankreich die Teilnahme des Vatikans an
em Haager Friedenskongreß vereltelt habe dementieren

Uebrigens gilt in Paris der Zuſammentritt des Kongreſſes mit
Rückſicht auf die Lage in Rußland für äußerſt zweifelhaft

General Piequart
übernimmt heute den Oberbefehl über die Pariſer Truppen

t iſt er zum Mitgliede des oberſten Kriegsrats er
nann ordent

Franuzöſiſche Miniſterreden
Ju Louhaus hielt am Sonntag der franzöſiſche Miniſter

präſident Sarrien auf einem land wirtſchaftlichen Bankett eine
Rede in der er auf die Vorteile hinwies die das Trennungs
geſetz der Kirche biete Vorteile die jedoch vom Klerus ver
kannt würden der einem Einfluß gehorche auf den er nicht
näher eingehen wolle Die Regierung werde aber das Geſetz
ohneBedrückung aber auch ohne Schwäche anwenden
da ſie nicht wolle daß der Stagt ſich gebieteriſchen Forderungen
der Kirche unterwerfe

Der Miniſter des Jnnern Clemenceau erklärte in einer in
Laroche ſur Yonne am Sonntag gehaltenen Rede er wolle eine
Einigung aller Republikaner herbeliführen um das ſoziale
Werk der Revolution zu vollenden das ſei Friede nach
außen in Unabhängigkeit und Würde Friede im Jnnern
unter den Garantien des Rechtes eines jeden Friede und
Wohlwollen allen Menſchen Er wolle das Mißvyver
ſtändnis zerſtrenen das heute wie zu den Zeiten der
Chouans die Franzoſen trennt dank den finſteren Machen
ſchaften der Kirche die der Regkktion gegen die Republik
als Maske diene Das Trennungsgeſetz das aus der
Notwendigkeit hervorging die Gewiſſensfreiheit herzuſtellen ſei
durch eine Kommiſſion fremder Prälaten zurückgewleſen
worden im Gegenſatz zu der faſt einſtimmigen Anſicht des
franzöſiſchen Klerns Die Kirche ziehe es vor gegenüber dem
Liberalismus der franzöſiſchen Republik Aufruhr und Bürgerkrieg
wieder aufleben zu laſſen während ſie ſich gleichzeitig den
deutſchen Härten unterwerfe Die franzöſiſche Regiernug werde
aber nicht zurückweichen und keinen fremden Eingriff in ihre
Geſetzgebung dulden Die Rede des Miniſters wurde mit leb
haftem Beifall aufgenommen

Die Antimilitariſten in Paris
Das geſtern abend zu Ehren der zum Militärdienſt Ein

berufenen von der republikaniſchen Jugend des
3 Arrondiſſenents und der franzöſiſchen Unterrichtsliga im
Trocadero in Paris gegebene Feſt wurde durch den Eintritt einer
Schar Anarchiſten unter Führung von Hervöé geſtört die
den von einer Militärkapelle ausgeführten Vortrag der
Marſeillalſe mit fortwährendem Ziſchen begleiteten Zwiſchen
der herbeigerufenen Polizei und den Ruheſtörern kam es
zu einem heftigen Zuſammenſtoß Schließlich wurden
Hervé und ſeine Begleiter verhaftet

Zolas Todestag
Aus Anlaß des vierten Todestages Emfſfle Zolas

wurde am Sonntag nachmittag in Médan deſſen Büſte enthüllt
Der Vertreter des franzöſiſchen Unterrichtsminiſters felerte Zola
als Schriftſteller und Bürger dem die Jngend ein höheres
Bewußtſein ihrer Pflichten verdanke Der Feler wohnten u g
General Picquart und Major Dreyfus bel

Spanien und der Vatikan
Der ſpanliſche Juſtizminiſter Romanones erklärte ſich mit den

vom Biſchof v Tuy entſprechend den päpſtlichen Jnſtruktionen
abgegebenen Erklärungen befriedigt Gerüchtweiſe ver
lantet der Papſt werde den Biſchof v Cordoba zum
Kardinal ernennen als Beweis daofür daß er zwar den Geiſt
aber nicht die Form des Proteſtbrlefes billige

Die portugieſiſche Throurede
Der König von Portugal eröffnete am Sonnabend die Cortes

mit einer Throurede die des guten Einvernehmens mit allen
Nationen gedenkt ſowie der abzuſchließenden Handelsverträge
Sle kündigt der Frkf Zta zufolge an daß der Kontrakt mit
der Tabakgeſellſchaft wegen ſeiner Dringlichkeit zuerſt beraten
werde Ferner werden angekündigt Geſetze betreffend die Ver
antwortlichkelt der Miniſter ein neues Wahlſyſtem Vorteil
der unteren Klaſſen Reſorm der Preßfreihelt und der Anarchiſtens

Schaffung von Arbeiterpenſionskaſſen Geſetze betreffend
die Konverſion der inneren Anleihen Reform der Kontrakte mit
der Vank von ine ſowie die Einrichtung einer Schiffahrtso
linle nach Braſitien

Der engliſche nAuf ſeinen Be über die v ommerver daß dieſer Arti

dann noch eine Sympathiekundgebung für die ruſſiſche Revolug



Drohunge gegen Deutſchland aufgefaßt werden dürfe Es
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andele ſich einfach darum daß infolge der politiſchen Wande e ſt n der letzten Zeit vollzogen haben England
durch die Verträge mit Frankreich und Jopan und durch das
vorläufige Ausſchelden Rußlands als Seemqcht in eine bevorzugte
Lage gerückt iſt die ihm geſtattet die Rüſtungsfrage zur See
mit den übrigen Nationen zu beraten und demenkſprechend
Deutſchland einzuladen ſich an dieſer Debatte zu pee
teiligen

Eine Verſchwörnng gegen Lord Rothſchild
Gewiſſes Aufſehen erregt in London die Tatſache daß Lord

Rothſchild der Feler in der dortigen Synagoge am Sonnabend
nicht beigewohnt hat Mam bringt dies Fernbleiben mit
Drohungen in Zuſammenhang welche Rothſchild in den letzten
Tagen von ruſſiſchen Nihiliſten zugegangen ſind

Die ruſſiſchen Wirren
Die Kronſtadter Matroſenrevolte

Das Kriegsgericht in Kronſtadt hat geſtern über die
wegen der Matroſenmenterei Angeklagten das Urteil ge
fällt Das ehemalige Mitglied der Reichsduma Onipko wurde
zum Verluſte aller Rechte und zur Deportation verurteilt Von
den Matroſen wurden 19 zum Tode durch Erſchießen 12 zu
Zwangsarbeit auf unbeſtimmte Dauer 120 zu Zwangsarbeit von

20 Jahren 429 zur Einreihung in Arreſtantenabtellungen und
Geſängnis verurteilt Alle Verurteilten wurden aus dem Mili
tärſtande ausgeſtoßen 129 Matroſen und 3 Bauern wurden
freigeſprochen Das Urteil bedarf noch der Beſtätigung durch
den Kommandanten der Stadt und Feſtung Kronſtadt General
Adlerberg

Diktatur im Oſtſeegebiete
Jn Riga zirkulieren Gerüchte daß über Kurland Eſtland

und Livland die Diktatur verhängt werden foll

Nach amtlicher Meldung aus Baku iſt der Ausſtand dort
beendet Sämtliche Arbeiter haben die Arbeit wieder auf
genommen

Die vom Kyffhäuſerverband deutſcher Studenten be
ſchloſſene Seibſiſtenerung zu Gunſten baltiſcher

ten auf deutſchen Hochſchulen erregt hier lebhaftes
ankgefühl
Die Bildung eines über ganz Kurland ausgedehnten Selbſt

ſchutzes iſt geſichert Zahlreiche Meldungen von jungen und
älteren Männern darunter ſechzig und ſiebzigjährige die bereit
ſind mit den Waffen Güter und Bauernhöfe gegen revolutionäre
Banden zu ſchützen ſind eingegangen Die kurländiſche Ritter
ſchaft bewilligte 120,000 Nubel zur Bewaffnung der Organiſation
diefes Selbſtſchutzes

Ein türkiſcher Miniſterrat
Am Sonnabend war im Yildiz ein außerordentlicher

türkiſcher Miniſterrat der ſich angeblich mit der Haltung
Bulgariens beſchäftigte Es verlantet daß an der bulgariſchen
Grenze ernſte Zwiſchenfälle vorgekommen ſeien bei denen
mehrere Batalllone beteiligt geweſen ſelen

c

Der deutſche Botſchafter Freiherr v Marſchall wurde in
Sofia auf ſeiner Durchreiſe am Bahnhof von dem Chef der
fürſtlichen Geheimkanzlei Dobrowitſch und von dem bulgariſchen
Miniſter des Jnnern Petkow begrüßt Mit letzterem hatte der
Botſchafter eine längere Unterredung Die bulgariſche Regierung
beſchloß gegenüber den griechiſchen Volksſchulen in Sofia die
Beſtimmung des bulgariſchen Schulgeſetzes durchzuführen
wonach Kinder bulgariſcher Untertanen bulgariſche Volksſchul
bildung erhalten müſſen Dadurch werden die Griechen ge
nötigt ſein ihre Kinder in bulgariſche Schulen zu ſchicken und
ihre eigenen Volksſchulen zu ſchließen Gleichzeitig verſügte die
bulgariſche Regierung eine ſtrenge Ueberwachung der Schul
pläne und Schulbücher in dem griechiſchen Gymnaſium in
Philippopel Der bulgariſche Handelsminiſter Genadiew iſt ins
Ausland abgereiſt Wahrſcheinlich wird er in Paris die Frage
der Konverſionsanleihe neuerdings in Fluß bringen

Ter enbanuiſche Aufſtand
Geſtern nacht iſt im Kriegsdepartement in Waſhington eine

Depeſche von Präſident Rooſevelt eingetroffen durch die die
ſofortige Entſendung von 6000 Mann nach Cuba
angeordnet wird

Gouverneur Taft fuhr am Sonnabend zum Präſidenten
palaſt in Havanna und traf Vorkehrungen um an die Stelle
Palmas zu treten der gern ſeinen Poſten verläßt Taft ſetzte
dann Gomez und andere die unter der Anſchuldigung eine
Verſchwörnung angezettelt zu haben in Haft gehalten wurden in
Freiheit und willigte auf ihr Erſuchen ein daß eine Kommiſſion
eingeſctzt werde die ihre Angelegenheit unterſuchen ſoll

Der cubaniſche Geſandte in Waſhington hat ſeine
Entlaſſung erbeten Er erklärte der proviſoriſchen Re
gierung er tue dies nicht aus Groll ſondern er habe es für
ſeine Pflicht gehalten ſo zu handeln um dle Politik des Präſi
denten Rooſevelt Cuba gegenüber zu erleichtern

Dem Globe zufolge bedauert man in maßgebenden Kreiſen
Englands die Notwendigkeit einer amerikaniſchen Jntervention
Es gilt als ſicher daß die britiſche Regierung eine der Union
freundliche Haltung amehmen und der Annexion keine
Hinderniſſe in den Weglegen wird Die geſamte New Yorker
Preſſe iſt der Anſicht daß die von den Vereinigten Staaten ein

agebte de r r t ehe v in eine endgültige umgeſtaltet werden wird Jn New York herrſcht der
z Zig zufolge über das Vorgehen Tafts große Be
geiſterung

Autibritiſche Nurunhen in Ching
Seit kurzem herrſcht unter der ſtädtiſchen Polizei in Schangbai

die aus indiſchen Sikhs beſteht große Unzufriedendbeit
Am 29 September um Mitternacht weigerten ſich infolgedeſſen
etwa 80 Sikhs in den Straßen Dienſt zu tun und drohien
damtt Unruhen hervorzuruſen Man nahm ſeine Zuflucht zu
europäiſchen Freiwilligen Die Sikhs ließen ſich ohne Wider
ſtand zu leiſten entwaffnen und wurden in einer Kaſerne interniert Die Unzufriedenheit der indiſchen Polizei hat um ſo

u Fe er ähhh beſchloſſenorden e Za er poliziſten im Hinblick auf die
Möglichkeit chineſiſcher Revolten zu vermehren

Grofſzbritannien
Der Alderman Sir Willlam Treloar iſt zum Lordmayor

von London für das kommende Jahr gewählt worden

Provinziaknachrichten

Aſchersleben 1 Okt Dem GymnafialdirektorSteinmeyerj, der in den Ruheſtand tritt dagie am
Freitag abend die jetzigen und die früheren Schüler einen von
S Muſikkorps beglelteten Fackelzng Eine Abordnung der

chüler ſprach dem ſcheidenden Direklor die Gefühle der Ver
ebrung aus Alsdann erſchien der Gefelerte auf dem Valkon
am ſeinen Dank auszuſprechen und ein Hoch auf Schule und
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einen Sei und ein Verilto t r ſwonch d
Zeitg 1 Okt Vom Göpel einer Dreſchmaſchine wurdein 638 J Galn tg der Scharfenbergſchen Familie ſo an

die Wand gedrückt daß es kurz darauf verſtarb
Bitterfeld 1 Okt Tödlich verunglückte auf derKohlen ruhe Hermine der 20 jährige ibelter Franke der von

einem Koblenhaufen herabſtürzte und das Genick brach

Wittenberg 1 Okt Unglücksfall Ein eben erſt ein
geſtellter Arbelter Schleinitz in der Fabrik des Herrn Zaſtrow
hatte die rechtzeitige Heimkehr nach der Fabrikkantine verpaßt
und kam deshalb vors verſchloſſene Tor Bei dem Verſuche den
Zaun zu überſteigen blieb der Mann aber mit dem linken Fuße
im Staket ſtecken und brach dabei das linke Knöchelgelenk Da
er ſich aus ſeiner Lage nicht ſelbſt befreien konnte und keine
Hilfe kam mußte er die Nacht über nachdem er et aus ſeiner
bängenden Lage wieder hochgearbeitet hatte auf dem Zaune

ſeiner Lage befreit und dem ſtädtiſchen Krankenhaus zugeführt

Ordensverleihungen BVerliehen wurde Dem Pfarrer und
Landdechanten Joſeph Strecker zu Hildebrandshauſen im Landkreiſe Mühl
hauſen i Th ſowie dem Kirchenälteſten und Ratmann Reutner Friedrich
Nebelung zu Barby der Rote ÄAdler Orden vierter Klaſſe dem land
ſchaftlichen Hoſaufſeher Andreas Bethge zu Langenweddingen das Allgemeine
Ehrenzeichen Den nachbenannten Perſouen wurde die Erlaubnis erteilt zur
Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Orden und zwar des Rilter
krenzes zweiter Klaſſe des Königlich Sächſiſchen Albrechts Ordens dem Ober
bahnhoſsvorſteher Je hſert zu Weimar des Ritterkreuzes zweiker Klaſſe des
Herzoglich SachſenErneſtiniſchen Haus Ordens dem Bahnmeiſter erſter Klaſſe
Borckenhagen zu Koburg

Perſonal Nachrichten Dem Oberpoſtkaſenbuchhalter Roth
in Erfurt und dem Obertelegraphenſekretär Finzel berg in Magdeburg iſt bei
ihrem Scheiden aus dem Dienſte der Charakter als Rechnnugsrat verliehen
worden

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch das Ab
leben ihres Junhabers iſt die mit Ablauf der Gnadenzeit am 31 Januar 1907
wieder zu deſetzende Oberpfarrſtelle zu Wegeleben Diözeſe Gröningen frei
geworden e gewährt nehen freier Wohnung ein jährliches Einkommen von
etwa 97190 M Zur Stelle gehört eine Kirche Behufs Wiederbeſetzung der
Stelle werden der Gemeinde drei Kandidaten vom Kirchenregimente präſentiertDa das Einkommen nebſt freier Wohnung 5400 M überſteigt ſo ſind nur

Eelſtliche mit mindeſtens 15 Dienſtjahren zu berückſichtigen Durch Tod
ihres Jnhabers iſt die mit Ablauf der Gnadenzeit am 28 Februar 1907 zu
beſetzende Pfarrſtelle zu Wolkramshauſen Diözeſe Bleſcherode frei ge
worden Sie unterfällt der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und ge
währt neben freier Wohuung das Grundgehalt der II Verſicherungsklaſſe mit
2400 M Zur Stelle gehört eine Kirche Die Berufung erfolgt diesmal durch
die Kirchenbehörde Die Pfarrer Lamprecht in Meßdorf und Hilpert
in Niederclobicau ſind zu Superintendenten der Diözeſen Oſterburg bezw Lauch
ſtädt ernannt worden

A Kelbra 30 Sept Unfall Der Landwirt Heinrich
Georgi von hier kam von einer Geſchäftsreiſe von Verlin mit
einer ſtarken Kopfwunde zurück Beim Beſteigen eines in der
Fahrt begriffenen Straßenbahnwagens hatte er den Griff ver
fehlt und war zu Fall gekommen Bewußtlos wurde er dort zur
nächſten Verbandſtation gebracht wo er erſt beim Aulegen eines
Verbandes wieder zum Vewußtſein kam

X Roßla 30 Sept Goldene Hochzeit Heute feierte
hier das Kupferſchmied Johann Böckſche Ehepaar das
ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit in noch voller Rüſtigkeit

Roßlan 1 Okt Streik Verhaftung AmDonnerstag abend traten in der Porzellanfabrik die Porzellan
dreher in den Streik nachdem ſie ihre Stellungen ordnungs
mäßig vor 14 Tagen gekündigt hatten Die Differenzen ent
ſtanden auf dem der Geſellſchaft gehörenden Werke Margareten
hütte bei Bautzen wo geſtreikt wird Die hieſigen Porzellandreher
erklärten ſich mit ihren Kollegen in Magaretenyhütte ſolidariſch
und traten deshalb auch hier in den Ausſtand Wegen vor
ſätzlicher Brandſtiftung wurde die Ehefrau des Arbeiters Paede
aus Rodleben verhaftet Vor einigen Tagen war in der
Paedeſchen Wohnung ein Feuer entſtanden bei dem verſchledene
Sachen vernichtet wurden Da der Brand an mehreren Stellen
zugleich ausbrach und mit Petroleum getränkte Sachen gefunden
wurden vermutete man ſofort Brandſtiftung Auch durch vor
herige Fortſchaffung von Sachen machte ſich der Verhaftete ver
dächtig Die Sachen waren gegen Feuersgefahr gut verſichert
es war ſicher auf die hohe Verſicherungsſumme abgeſehen

Saalfeld 1 Okt Jn die Saale fiel das fünßährige
e des Bahnarbeiters Kehlbach bei der Mittelmühle und
ertrank

S Leipzig 30 Sept Der Bierkrieg Eine Verſamm
lung von etwa 1000 Gaſtwirten beſchloß ſeinerzeit den Ver
ſchank von Ringbier überhaupt einzuſtellen falls die Ring
brauereien nicht bis zum 29 Sept den Preisauſfſchlag von 2 M
auf 1 M ermäßigten Der Brauereiverein iſt hierauf nicht ein
gegangen läßt es alſo auf ſeine radikale Boykottierung an
kommen Ob dieſe eine ſo radikale wird wie das Aktions
komitee androht ſteht noch dahin da eine erhebliche Anzahl
Wirte namentlich der kleineren von den Brauerelen pekunſär
abhängig iſt und die Kündigung der Hypotheken zu befürchten
hat Allerdings wird behauptet daß ringfreie Brauereien bereit
ſeien die Verbindlichkeiten zu übernehmen

Dresden 1 Okt Durch eine Feuersbrunſt wurde
am Sonntag in der Zigarettenfabrik von Jasmatzi eine Nieder
lage zerſtört und bedeutender Schaden angerichtet

Germiſchtes
Eiſenbahnnuglück Sonnabend abend gegen 10 Uhr 30 Min

wurde zwiſchen den Stationen Graudenz und Woſſarken
anf dem Ueberwege der Straße nach dem Pfaffenberge ein
Dienſtfuhrwerk des Jnfanterie Regiments Nr 141 beim
Schließen der Zugſchranke eingeſchloſſen und vom Schnell
zuge 67 überfohren Zwei Offiziere und ein Fähnrich konnten
ſich durch rechtzeitiges Abſpringen retten Der Kuiſcher
Musketler Schewe von der 4 Kompagnie des Jnfanterie Regts
Nr 141 wurde ſchwer verletzt und nachdem er vom Bahnarzt
Medizinalrat Heynacker die erſte Hilfe erhalten hatte nach dem
Garniſonlazarett geſchafft Der Wagen winde zertrümmert das
Pferd blieb unverletzt Schuellzug 87 erlitt elne Verſpätung
von etwa 30 Minuten Die Unterſuchung über die Urſache des
Unfalles iſt eingeleitet jedoch noch nicht abgeſchloſſen

Jn Danzig beſchloß ein Liebespaar der Drogiſt Fritz Ehrlichund die Schneiderin Margarele Niemannv deren Verheiratung
auf Hinderniſſe geſtoßen war gemeinſam in den Tod zu gehen
Sie z m 33 r 50 e Pulsadern Beideurden no ebend anfgeſunden und ins Stadktlazarett gebrachtdürften aber ſchwerlich am Leben bleiben 2 d

Die Polizeiſtunde in München iſt nach jahrelangen Ver
handlungen nunmehr auf zwei Uhr nachts feſigeſetzt worden
und auch die Zulaſſung von Nachtcaſés wird ebenfalls laut

Magiſtratsbeſchiuß und im Einvernehmen mit der Polizeidirektion
demnächſt erfolgen x

Eine Sternwarte ausgeplündert Zum zweiten Male inger
einiger Wochen wurde die Worte anf dem Wont Blaye von

leben geplündert und zerſſört Alles Fortchefſbare Ein
richtungen und Lebensmiltel wurde geranbt das Zarückbieibende
zerſtört Der dienſttuende Aſtronom erklärte die Sachen nicht
mehr aus eigenen Mitteln erfetzen zu können

Der Thesterſtreik in Budapeſt Das Orcheſter und das tech
niſche Perſonal der Königlichen Oper in Bnudapeſt hat ſich mit
der Erklärung der Direktion daß die Regierung gemäß dem
Vorſchlag der Direktion die Gehälter ab Jannar 1907 auf

Schüler auszubringen das mit einem Höch auf ihn ſelbſt Er
beſſern bereit ſel iedWehen derte öufrieden gegeben Die Ansſtandebeweanno

e S a zVerienſtungen angerichtet et t Lir 3 de on Sevill

Der ganze militäriſche Stoizismus der Söhne von Nippon ſpricht

hockend zubringen Erſt am Morgen wurde der Unglückliche aus

wirtſchaftlichen Arbeiter Heinrich Amſe zu Langenſiein und dem landwiri W

ſind überſchwemmt mehrere Perſonen ſind ertrunken 9Eiſenbahn iſt in ver he von Gotir m eine See m
mehreren Kilometern unterbrochen Ueber das Orkanunwelter
am Golf von Mexiko wird noch berichtet Jn Penſacola ſind
2000 Menſchen durch den Orkan obdachlos geworden die

Quarantäneſtation ſt erſtört das Hoſpital binweggeſchwemmt
das T Perkins iſt ſtark beſchädigt mehrere Kriegsfahrzeuge
ſind beſchädiat und geſcheltert 19 auswärtige Schiffe ſind anf
Land aufgelaufen ebenſo zahlreiche kleinereFahrzenge die Zahl
der Ertrunkenen beträgt 25

Eine nene Definition des Krieges hat der japaniſche Admiral
Shimamura während des japaniſchen Geſchwaderbeſuchs in
Auſtralien geprägt Friedensmanöver plus Totſchlag
aus dem einfachen Wort

tandesamtkiche Nachrichten

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 29 September
klufgeboten DiplomJngenieur Eugen Pietſchmann u Johanna
eld Harz und Königshütte
Eheſchließungen Arbeiter Eduard Peter und Olga Scharlach

Sophienſtr 30 und Schillerſtr 33 Jngenieur Richard Müller
und Anna Oppermann Frelimfelderſtr 117 und Uhlandſtr h
Bäcker Karl Pfeiffer und Klara Jäger A d Moritzkirche 3 und
Ludwig Wuchererſtr 62 Eiſenbahnarbeiter Heinrich Gayda und
Anna Wagner Kaiſerſtr 25 Fabrikarbeiter Paul Schwarz und
Martha Parſch Schulberg 7 und Gr Goſenſtr 38 Maurer
Otto Apel u Roſa Herrmann Ludwig Wuchererſtr 21 Schloſſer
Otto Müller und Martha Nitzer Goetheſtr 29 und Gr Goſen
ſtraße 21 Gelbgießer Konrad Rimarzig und Roſa Scheinert
Bromberg und Hoyerswerda 8Geboren Arbeiter Otto Müller Arno Eichendorffſtr 10

Arbeiter Auguſt Pohl Kurt Fleſſcherſtr 20 Steinſetzer
Paul Banſe Willi Mötzlicherſtr Schloſſer Max Fritze

Anna Saalwerderſtr Kellner Panl Sander Ja

Roſenſtr 4Geſtorben Jngenkeurs Jakob Neuß S Otto 4 J Richard
Waguerſtr 29

Standesamt Halle S Stelnweg 29 Sepibr
Anfgeboten Bierfahrer Paul Mertſchenk und Marle Tenſcher

Merſeburgerſtr 9 und Pfännerhöhe 28
Eheſchließungen Schneider Wilhelm Engler und Frieda

Nothnick Spitze 38 und Bernhardyſtr 14 Privatmann Guſtav
Engelhardt und Henrkette Vollmer Parkſtr 11 und Leſſingſtr
Kaufmann Walter Severin und Anna Höhn Offenbach und
Torſtr 10 Kupferſchmied Heinrich Schulz und Anna Groß
mann Mülheim und Gr Märkerſtr 17 Bahnarbeiter Karl
Gießler und Anna Frommann Streiberſtr 34 und Schmied
ſtraße 19 Kaufmann Otto Buchmann und Marie Keulmann
Schmeerſtr 22 und Ludwig Wuchererſtr Jngenieur Robert

Bürker und Helene Kreſſe Kiel und Ladenbergſtr Lehrer
Wilhelm Dedekind und Emma Wiſotzky Bernhardyſtr 57 und
Krukenbergſtr 22 Fleiſcher Karl Tänzer und Auguſte Hagfe
Gr Ulrichſtr 62 und Sophienſtr 26 Bäcker Paul Seipek

und Roſa Dietrich Dorotheenſtr Schriftſetzer Otto Harre
und Emma Hoffmann Wörmlitzerſtr 13 und Dieskauerſtr 11
Metalldreher Otto Venediger und Julle Ludynia Raffinerfe
ſtraße 33 und Dieskauerſtr 11 Etiſenformer Richard Keller
und Anna Zſchernitz Dieskauerſtr Landwirt Traugott Bank
und Anna Kramer Seega

Geboren Rangierer Max Durold Mox Mittelwache 18
Handarbeiter Otto Meiſe Franz Gerberſtr 13 Tiſchlex
Paul Kißhauer Walter Thüringerſtr 23 Fabrikarbeiter
Hugo Wantzlöben S Willy Sophienſtr 40 Prokuriſten Kurt
Schöne Willy Beeſenerſtr 13 Eiſenhobler Karl Groß
mann Klara Forſterſtr Arbeiter Hermann Kalze
Hermann Alter Markt 16 Dachdecker Hermann Töpel
Hermann Moritzkirchhof 11 Mechaniker Max Schachtſchabel
Charlotte Turmſtr Markthelfer Max Hoppe Walter
Hirtenſtr Eiſendreher Auguſt Günther Walter Klinik

Geſchirrführer Hermann Klaus Ella Klinik Poſtſchaffner
Hugo Kirſten Kurt Raffinerieitr

Geſtorben Witwe Amalie Schmidt geb Pfeffer 89 J Kleine
Ulrichſtr 18a4 Schneiders Heinrich Degel Ehefrau Minna geb
Knoblauch 55 J Klinik Verkäuferin Emma Dittmar 16 J
Bergmannstroſt Arbeiters Friedrich Otto S Walter 10 M
Mangsfelderſtr 58

Austwärtige Aufgebote
Hilfswagenmeiſter Karl Roſenhahn und Pauline Schaaf

Eilenburg und Golbitz Hilſswagenmeiſter Wilhelm Straubel
und Marie Schaaf Eilenburg und Golbitz Eiſenbahnbau
aſſiſtent Friedrich Buſch und Helene Steinborn Halle und
Grohn

m

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verdglen

2 Oktober Bedeckt trübe Regenfälle lebhafter Wind kühl
Strichweiſe halb heiter

3 Oktober Veränderlich vielfach bedeckt teils anfklarend
kühl

4 Oktober Meiſt heiter bei Wolkenzug kühl ſtellenweiſe
Regen Nebel

5 Oktober Wolkig mit Sonnenſchein oder bedeckt meiſt
trocken kühl friſche Winde

6 Oktober Vielfach helter wärmer lebhafte Winde Stürmlſch
an der Küſte

Meteorologiſche Station zu Halle

29 September 80 Seplemder
v Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Milllmeter 759,9 769,6Thermomeler Celſins 12,6 11,1el Feuchtigte n 80 87ind NW1 W 1Daximum der Temperalur am 29 September 15,6 0
Deinimum in der Nacht vom 29 zum 32 September 8,3 C

ederſchläge am 30 September 7 Uhr morgens 9,0 m

I Oltober
7 Uhr morgens

d September
9 Uh r abends

Barometer Millimeter 759,6 76 5Thermometer Celſins 8,6 6,3Rel Feuchtigle t 96 96wind NwW l NwW0Maximum der Temperatur am 39 Septemder 14,7 O
Minimum in der Nacht vom 30 September zum Oktober 5,62 O v
Niederſchlöge am 1 Oktober 7 Uhr morgens 1,8 min

JJW WW e
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on Apparanee für Holz und

er Iistre Kata gratisGeorg Sanoöbel
Reiehsstr 57 Leipig

Tapeten
stets neneste Muster keine Ramsech
Ware sehr villig

2 T zumRoste vapierwert
Tapeten Gesohäft
4 Gr Kausstr 4
Bitte Schaufenster an beachten

Schirmfabrik
Fritz Behrens Halle

Gr Steinſtraße 85
Ecke Neunhänfer

Dauerhaſte Schirme jeder
Preisl Repar jeder Art
Uebrz auf Wunſch in 1 St

Nabatt Spar Vereiu

Bankgeschäft
Poststrasse 12G H Fischer

Vingang Albert Behnestrasse
empfiehlt ſich für bankgeſchäftliche Ansführnngen

Lostenfrei Abgabe Mündelstcheror Wortpapfero

Reichsbank Giro KKonto Fernfvrecher 893

Woldemar Thoss Bankgesehütt
Schulstrasse 7

BReständiges Lager sicherer Wertpapiere
An und Verkauf von Wertpapieren
Annahme von Bareinzahlungen Rückzahlung täglich

ohne Kündigung

Von HAMEB U G nach

I A BI Aund den

COanarischean Inseln
Schöne Seereise

mit den erstklassigen Post und Passagierdampfern der

Woermann Linie
Ruekfahrscheine I Klasse 400 einsehliesslich Vorpklegung

Regelmässige Postdampfer Verbindungen nach

West und Südwest Afrika
Ansführliche Prospekte durch die

Woermann Linie Hamburg Afrikahaus

Wilh Heckoert Gr Ulrichſtr 57Am 9 hanznnnſehie hof

Was hknenbeſte bewährte Syſteme
Non plus ultra Weltwunder Pendelmaſchinen

Mt 12 Mt 16 2750 Mt 56Schmidts Pateut Schaedes Sgnellwaſchmaſchinen
Mk 45 bis 75 Mk 50 bis 75Wäscherollen und Tischmangeln

20 37 50 45 bis 75 Mark
Wringmaschinen

10 50 12 14 bis 30 Mk
Plättöſen

für 6 8 12 und 20 Eiſen

lätten
für Bolzen Gas Spiritus

und Glühſtoff

Holzdraht Ronleanx
in einfachen und eleganteſten Ausführungen für

So Rnhawfens terfertigt als Spezialität
Malleseche Jalousien und Rolladen Fabrik

Franz Rudolph Co
s SsSämechs Säm

direkt von der Plantage eingetroffen in großen Mengen

Gravensteiner
SGoldparmänen Reinetten

Prinzenäpfel Borsdorfer u a
alles gepflückte ſchöne Früchte

G Renneoher g
Chbarlottenſtraße 7

Zum UVUmzu a mr
ewig Armoin m und mann

Reichimmel Garnituren

Gardinenrosetten Garderobenleisten
Garderobenständer

Sämtliche Kleine Disen warenKüchenmöhbel Küchenkomnwolen Aufgagchticho

Fliegensehrünke Flaschensehrünke Gaskocher Wasehtisehe Stufenleitern Gardinenspanner

Komplefte Kücheneinrichtungen
Blumen und Palmenständer

Leonhardt Sohlesinger
Beste Tochgesehtrre

e 298606

ch

Haushaltmaschinen

Gr Ulrichstrasse
1315

Wring Wasch und Mangelmaschinen

Solinger Stahlwaren Diserne Bettstellen

Ich habe mich in alle a S als
Art

niedergelassen und wohne
Ländenstrasse 88 I am Rannisehen Platz

Sprechstunde 10 5

Dr med Gaczkowski Art

Verlegte mit dem f Oktober
meine Wohnung von Mugusfastrasse 27 I nach

Leipzigerstrasse 4649 I Etage
Nähe Riebeckplatz

Dr med Garl Vesse

Die Rechtsſajutzſtelle für Frauen
befindet ſich vom 1 Oktober ab

neben der ſtädt Rechtsauskunftösſtelle im Hauſe

Gr Märkerſtraße 20 II
Sprechſtunden Montags und Donnerstags von 5l/2 712 Uhr

e
PrivatS Otto Harn en 8
aſe g gr Steinſtr 71 m a väſant

auensAuskünfte Ermittelungen Veobachtun
Angelegenheiten jeder Art überall gew ſehheſt di

Staatl genchm Unterrichts Anstaltzur Sorhereunng ſür das Einj Freiiv Examen ſowie für alle Klaſſen
höh Lehranſtalten Sexta bis Prima inkl Abitnurinm von

in Halle a Heinrichſtraße 14Dr Herm Kr Ause Penſion Programm Schulanfang 15 Okt er

hesangunterricht
Tonansatz Tonbildung Atemführung nach denNasen und Stirnresonangräumen indivſduelle Be

handlung Anmeldungen 12 1 Uhr

F W

ma

Er Keiner 69 III

hat sich de
allen sportlichen
Veranstaltungen
und im praküschen
Gebrauch als durchaus
Gberlegen erwiesen und

ist fAas betriebssicherste
Motorrad der Gegecwart

hat rauhNechateulner fang e v
nie eekansleGeſchäfts Eröffunng

Einem rörn Publikum ſowie meiner ren Nachbarſchaft
Kenntnis daß ich re Bäckerei Streiberſtraße 7 wieder felbſt übernommen und bitte daher um glüitige Unterſtützung in meinem Unter

n
nehmen dem u giriaſtes en x wird nur gute und ſchmacku Wünba Vare m Bädloko VithermeiſeerFrübſitſick u o m Haus Hausbäcker werden angenommen

ur gefl

Fmeineer Aegypten
e Pzatagie o

Agentur in Halle
Peckolt Raake Riebeckplats

Von der Reise
eheDr So ertNervonarzt

nstöktert Bolte
Jlmenau i Thür

Einjähr Fähnr Prim Abitur Br
Sechnell sicher Progr frei

Ostern 1906 best säämmtl Prüflinge

Pröbelscher Kindergarten
Lercheufeldſtraſte 13

Aufnahme zu jeder Zeit
Olara Fuechs i Wäne

Für Vlumenfrennde emvfoblen

Der Zimmergarken
Vollſtändige Anleitung zur Kultur
der Zierpflanzen in Wohnräumen ſowie Beſchreibung und
Verwendung ver ſchönſten und
beliebteſten Nebſt ausführlichen
auf eigenen Erfahrungen nden Angaben über Einrichtung

und Pflege des Zimmer
Aquarinnms

Von Obergärlner Panl Keller
Mit 70 Abbildungen3 verm Anſlage

Preis in n gebunden
8

Vollſtändiger Nuterricht den
Hausgarten

als Blumen Gemliſe und Obſt
garten in einfacher und gemiſchter
Form nach Regeln Pegen und

zu bewirtſchaften
Von R NeſſelböftMit 54 Abbildungen

132 Auflage
Preis in n r gebunden

Die Roſe
Ein Handbuch für Rofſenfreunde
Von Obergärtner Paul Keller

Mit 20 Abbildungen
2 verbeſſerte Auflage

Preis in Sein rn gebunden
Verlag von

Otto endel Halle a S
Zu beziehen durch alle Buch

baud lungen

Waſchgefäſe e
dauerh bill Zaunder Gr in 13

Mitglied des Nabatiſparvereins

Motormit magnet Boſch Zündung ſehr leicht
handlich ſowie gut ſunktionierend ver
käuflich ſür 180 Mark

Merſeburgerſtraße 147 vart
Kupferkeſſel in allen Größen vorrätig

Adolf Tietz Kupferſchmiedemeiſter
Kuhgaſſe 9

Eichene Sägeſpäne
zum Nänchern bat abzugeben
Louis Weiceknart r

Trothaerſtraße 52

WVasche mir
e 7VJ

e

wäschtam
Einige gebrauchte gut erhaltene

Fahrräder
verkauft billi2äh Perſeburgerftr 1 47

Dankbarkeit
veranlaßt mich gern und koſtenlos
allen Cungen u halsleiden
den mitzuteilen pie m mein

Lehrer durch ein mä iges und erſt hreides len
produkt von ſeinen langwieri

a S

0

e

02
e

02

tS 34 Kann zu n
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